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Liebe Kunstfreunde,  
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Freunde der Stadt Weikersheim,

die Stadt Weikersheim feiert in diesem Jahr die 15-jährige 	
Skulpturen.SCHAU! Für mich als neu gewählter Bürgermeister und 	
seit Februar 2022 im Amt, ist es das erste Mal, eine solch hoch-	
karätige Kunstausstellung zu begleiten. 

Wir freuen uns sehr, dass das städtische Kulturamt nochmals 
Małgorzata Chodakowska aus Dresden für eine Einzelausstellung 	
gewinnen konnte. Als sie 2017 bei uns zum ersten Mal im öffent-	
lichen Raum ausstellte, war die Begeisterung bei den Bürgerinnen, 	
Bürgern und den vielen Gästen groß. 
Nun hat die Bildhauerin erneut Plastiken speziell für die Stadt Weikers-
heim ausgewählt. Lassen Sie sich von der Ausdrucksfähigkeit der 	
Objekte beeindrucken und begeistern. Die Plastiken bestechen durch 
die Geschlossenheit der Formen sowie durch eine ästhetische Energie, 
die sich in der Klarheit der kompositorischen Ordnungen konzentriert. 

Małgorzata Chodakowska (1965 geboren in Lodz) ist eine sehr erfolg-
reiche Bildhauerin und hatte bereits viele Ausstellungen, unter anderem 
in Deutschland, Japan, Österreich, Polen, Russland, Dänemark und 
Japan. Erst im vergangenen Jahr hatte sie mehrere Monate lang auf 	
der Insel Mainau eine große Sonderausstellung.
Die Bildhauerin setzt sich mit voller Kraft mit dem Menschenbild sowie 
der großen Form auseinander. Dabei geht ihr sicheres Form- und Pro-
portionsempfinden mit einer umfassenden Fähigkeit zur Sinnlichkeit 
einher, die den Mut und die Kraft zur Erotik besitzt.

Wir möchten es nicht versäumen, uns an dieser Stelle recht herzlich 	
bei der Verwaltung der Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-	
Württemberg als auch bei der Schlossverwaltung Weikersheim für 	
ihre alljährliche Kooperation zu bedanken. 

Ein großer Dank gilt selbstverständlich den Sponsoren und 	
Spendern. Unternehmen wie auch Privatpersonen unterstützen 	
unsere Skulpturen.SCHAU! – manche von Anfang an. Ohne 	
deren Förderung wäre solch eine hochwertige Ausstellung nicht 	
realisierbar. Darüber sind wir sehr glücklich.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Betrachten dieser Ausstellung. 	
Hinweisschilder führen zu den einzelnen Plastiken, die die Bildhauerin 
persönlich ausgesucht hat.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Nick Schuppert | Bürgermeister

Was mich inspiriert

Es ist mir eine große Freude, meine geheimen Welten mit Ihnen, 	
liebe Kunstfreunde, zu teilen. Auf der Suche nach Inspirationen und 
Grundlagen meines Schaffens besuche ich viele Orte in Europa und 
in der Welt, an denen man mit der Kunst verschiedener Kulturen und 
Zeiten in Zwiesprache treten kann. Und so begann meine Reise…

Im ersten Studienjahr (Warschau) fuhr ich nach Köln und sah dort 
im Museum des Erzbistums eine mittelalterliche Jesusfigur aus Holz. 
Dabei handelt es sich leider nur um ein Fragment des Gekreuzigten, 
das aber eine unglaubliche Synthese des Leidens ausstrahlt. 

In Florenz habe ich, was natürlich verboten ist, die Pietà von 	
Michelangelo berührt, damit sich unsere Energien vereinen. 

In Andalusien traf ich auf das Vermächtnis der Mauren, die Alham-
bra. Louvre und Ermitage – wir Künstler können uns diesen Werken 
eigentlich nur auf Knien nähern. Als ich in Luxor in Ägypten war, war 
ich so überwältigt, dass ich weinen musste. 

In Kambodscha besichtigte ich den Tempel Bayon und halte ihn 
für das schönste Bauwerk der Welt. Birma und die buddhistische 
Kunst- als Zeichen der Ehrerbietung wird die Buddha-Statue mit Gold-
plättchen belegt, so dass über die Jahrhunderte eine immer dickere 
Schicht entsteht, die die Konturen der Statue verschwinden lässt und 
so eine abstrakte Skulptur entsteht. Indien und die Tempel in Madu-
raj mit Millionen bunter Götter und dazu die hübschen Inderinnen 	
in märchenhaft schönen Saris. China – eine der ältesten Kulturen - 
fasziniert bis heute mit Finesse, Kalligrafie und Porzellan, Gärten und 
Architektur. Apropos Gärten – Tivoli bei Rom mit tausenden Brunnen 
und Wasserkaskaden ist ein wunderbar inspirierender Ort. In Japan 
war ich bereits als Studentin von der Zen-Kunst beeindruckt. Als ich 
dort war, entdeckte ich die Kunst aus der Epoche Kamakura.

In meiner Aufzählung darf auch nicht der Altar von Veit Stoß aus der 
Marienkirche in Krakau fehlen.

Und dann der wunderbare Ort Dresden, wo ich seit 30 Jahren lebe. 
Eine barocke Perle, umgeben von sanften Weinbergen und märchen-
haften Felsformationen der sächsischen Schweiz.

Meine Lebensneugier wird nicht weniger und so führen die Wege das 
zweite Mal nach Weikersheim. 2017 war meine erste Ausstellung mit 
Skulpturen und einem Springbrunnen in der Tauber.

Ich bin sehr glücklich, dass ich nach fünf Jahren wieder neue Arbeiten 
von mir präsentieren kann. Meine Suche nach der Schönheit ist un-
endlich, gibt viel Kraft und zaubert bei Ihnen hoffentlich ein Lächeln	
ins Gesicht. Das würde mich sehr freuen.

Małgorzata Chodakowska



Apolonia | 2009 | Bronze
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Nora | 2012 | Bronze
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Bella Figura | 2015 | Bronze
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Tänzer | 2019 |Bronze
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Erwachen | 2018 | Bronze
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Frau mit Hemd | 2010 | Bronze
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Goldfisch | 2004 | Bronze
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Vogelhochzeit | 2017 | Bronze
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Jana | 2013 | Bronze
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!	 A	| Marktplatz

!	 B	| Arkaden am Marktplatz

!	 C	| vor dem Schlosseingang

!	 D	| Küchengarten 	

!	 E	| TauberPhilharmonie
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Skulpturen.Weg

	 A	|	Apolonia | 2009

	 A	|	Nora | 2012

	 A	|	Bella Figura | 2015 

	 B	|	Tänzer | 2019 

	 B	|	Erwachen | 2018 

	 C	|	Frau mit Hemd | 2010

	 D	|	Goldfisch | 2004

	 D	|	Vogelhochzeit |2017

	 E	|	Jana | 2013	
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Die Ausstellung »Skulpturen.SCHAU!« ist frei zugänglich. 	
Der Küchengarten am Stadtpark ist in der Regel bis 	
21.00 Uhr geöffnet. 

Der besondere Tipp	
Der Besuch der »Skulpturen.SCHAU!« lässt sich mit 	
weiteren interessanten Veranstaltungen kombinieren.

3	Markt für feines Kunsthandwerk	
Sa 2. Juli, 13.00 bis 21.00 Uhr	
So 3. Juli, 11.00 bis 18.00 Uhr	
Marktplatz + TauberPhilharmonie

3	Großes Musikfest auf Schloss Weikersheim 	
im Rahmen des Hohenloher Kultursommers	
rund um das Thema „Europa! – Musikalisch 	
grenzenlos“ finden Konzerte statt. 	
Fr. und Sa. 1./2. Juli 	
www.hohenloher-kultursommer.de

3	Veranstaltungen in der TauberPhilharmonie  
Weikersheim	
www.tauberphilharmonie.de

3	Stadtführungen 	
ab Juni bis September jeden Donnerstag, 	
Treffpunkt 14.00 Uhr am Marktplatz 	
Detaillierte Informationen finden Sie auf der 	
Homepage der Stadt: www.weikersheim.de

Öffnungszeiten Tourist-Information: 	
Mo - Fr	 9.00 	-	13.00 Uhr	
	 14.00 	-	17.30 Uhr
Sa/So und Feiertage: 10.00 – 14.00 Uhr

Änderungen vorbehalten
Bitte informieren Sie sich auch tagesaktuell  
auf den jeweiligen Internetseiten.

	 	 MAŁGORZATA CHODAKOWSKA
	 1965 	geboren 1965 in Łódź (Polen)

 	 1980	 Kunstgymnasium in Łódź

	1985 – 1988	 Studium der Bildhauerei in Warschau bei Prof. Kucz,

	1988 – 1991	 Akademie der Bildenden Künste in Wien

 	 1991	 Diplomarbeit bei Prof. Bruno Gironkoli, 	
	 	 Meisterschulpreis

 	 Seit 1991	 freischaffend als Bildhauerin in Dresden

 	 1996	 Erster Preis und Realisierung der Bronzeplastik 	
	 	 „König und Königin“ in Waldheim, AOK-Bildungszentrum

 	 1999	 Erster Preis und Realisierung der Plastik „Sunny-Boy“	
	 	 in Radeberg, Humboldt-Gymnasium

 	 2005	 Preisskulptur „Die Träumende“ für den Unternehmer 	 	
	 	 des Jahres (Sächsische Zeitung)

 	 2010	 Erster Preis und Realisierung des Denkmals „Tränen-	 	
	 	 meer“ auf dem Heidefriedhof  Dresden für die Opfer 	 	
	 	 des 13. Februar 1945

 	 2011	 Preisskulptur „Ich weiß es!“ für familienfreundliches 	 	
	 	 Unternehmen des Jahres in Sachsen

 	 	 Ausstellungen: 

	 	 Wien, Tokio, Dresden, Berlin, Radebeul, Zittau,	
	 	 Kissleg, St. Petersburg, Stuttgart, Bad Schandau, 	 	
	 	 Pirna, Graz, Ulm, Leipzig, Chemnistz, Winningen, 	 	
	 	 Wroclaw, Łódź, Großsedlitz, Glauchau, Veksølund 	 	
	 	 (Dänemark), Ahrenshoop, Insel Mainau
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